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Alljährlich werden auf dem Neujahrsemp-
fang die verdienstvollen Freiberger gewür-
digt. Verdienstvolle Freiberger, das sind all 
die Bürger unserer Stadt, die einen Preis, 
eine Ehrung oder sonstige Anerkennung in 
dem nun langsam zu Ende gehenden Jahr 
erhielten. 

Wie vielfältig diese Auszeichnungen sein 
können, zeigt diese jährliche Zusammen-
stellung.* (Redaktionsschluss 11. Dezember) 

Es sei jedoch darauf hingewiesen, dass 
die Reihenfolge keinerlei Wichtung darstellt. 

 
Regina Jacob und die Arbeitsgruppe 

Thurmhofer Pochrad sind zum Neujahrsemp-
fang für ihr ehrenamtliches Engagement mit 
dem Bürgerpreis der Stadt Freiberg 2018 ge-
ehrt worden.  

 
Zum Ehrenamtsempfang des Sächsischen 

Landtags ist Regina Jacob als eine von 50 
Frauen und Männern von Landtagspräsident 
Matthias Rößler und Sozialministerin Barbara 
Klepsch für ihr langjähriges und vielseitiges 
Engagement ausgezeichnet worden.  

 
Für die vorbildliche und äußerst gelungene 

Sanierung des Gebäudes Mönchstr. 1 – heute 
Hotel Freyhof – ging der Sanierungspreis der 
Stadt Freiberg 2019 an Bauherr Volkmar Zim-
mermann. 

 
Heimatforscher Prof. Dr. Helmuth Albrecht 

ist mit dem Andreas-Möller-Geschichtspreis 
geehrt worden.  

 
Dem Hochschullehrer Prof. Dr. Helmuth 

Albrecht wurde für sein fast 20-jähriges En-
gagement als Initiator und Berater für den 
Welterbe-Antrag der Ehrenbergkittel der TU 
Bergakademie Freiberg beim Krüger-Kollo-
quium 2019 verliehen. 

 
Prof. Dr. Helmuth Albrecht wurde das Eh-

renarschleder des „Freunde und Förderer der 
TU Bergakademie Freiberg e. V.“ verliehen. 

 
Mit dem Buchhandlungspreis 2019 wurde 

der Taschenbuchladen in Freiberg geehrt. 
Damit gehört zu den drei besten Buchhand-
lungen in ganz Deutschland.   

 
BELCHEM fiber materials GmbH zählen 

zu den „Top 100“ der innovativsten Mittel-
ständler dieses Jahres. Für die Entwicklung 
der ersten unbrennbaren und gesundheitlich 
unbedenklichen textilen Stapelfaser der Welt, 
erhielt der Technologieführer Dr. Robin Rich-
ter aus Sachsen nun das TOP 100 Siegel für 
sein Unternehmen. Derzeit ist der Produkti-
onsstandort in Muldenhütten, der Haupt-
standort soll in Freiberg errichtet werden. 

 
Für sein Jahresfilmprogramm 2018 wurde 

das Kinopolis Freiberg von der Mitteldeut-
schen Medienförderung GmbH ausgezeich-
net.  

 
Für ihr jahrelanges Engagement im Be-

reich der Städtepartnerschaften und damit 
der deutsch-polnischen Beziehungen wurde 
Renate Schönborn die Ehrenbürgerschaft der 
Stadt Walbryzych (Polen) verliehen. 

 
Den Sächsischen Umweltpreis 2019 erhielt 

die Loser Chemie GmbH in der Kategorie 
Umweltfreundliche Technologien. Sie setzte 
sich mit ihrer Entwicklung siliziumbasierter 

Photovoltaik-Module mit Wasser zu recyceln 
gegen 80 andere Bewerber durch.  

 
Prof. Carsten Drebenstedt wurde als erster 

Ausländer in Vietnam vom vietnamesischen 
Bildungsminister mit dem „Award of Merit“ 
geehrt für besondere Verdienste. Seit 20 Jah-
ren engagiert er sich im Austausch deutsch-
vietnamesischer Kooperation und integriert 
vietnamesischen Partner in internationale 
Netzwerke. 

 
Die Firma Actech gehört zu den Top-Aus-

bildungsbetrieben in Sachsen. Sie wurde in 
der Kategorie bis zu 500 Beschäftige vom 
Unternehmensverband der Metall- und Elek-
troindustrie Sachsen ausgezeichnet.  

 
Carsten Drebenstedt, Professor für Berg-

bau-Tagebau an der TU Bergakademie Frei-
berg, wurde von der Rumänischen Akademie 
der Technischen Wissenschaften in Chisinau 
(Republik Moldau) zum Ehrenmitglied er-
nannt.  

 
Die Bergverwaltung Polen hat zur Barbara -

feier in Kattowitz Oberberghauptmann Dr. 
Bernhard Cramer mit dem Bergbau-Ehrende-
gen und dem polnischen Ehrenzeichen für 
Bergbausicherheit geehrt. Damit wird auch die 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen dem Sächsischen Oberbergamt und der 
polnischen Bergverwaltung hervorgehoben.  

 
In 35 Restaurants in Dresden und Umge-

bung wurde um die Wette geschlemmt bei 
den „Kochsternstunden Dresden“. Mit einer 
silbernen Gabel wurde Küchenchef Karsten 
Schönfeld vom Restaurant Genussbar by 
Ronny Löser in Freiberg geehrt. In der Kate-
gorie Beste Servicekraft 2019 sicherte sich 
Ronny Löser den dritten Platz. 

 
Die Kinderkrippe Regenbogen erhielt für 

ihr bemerkenswertes Engagement für ihre 
Schützlinge eine Förderung in Höhe von 
1.000 Euro von der Town & Country Stif-
tung. Damit ist sie eine von 500 Einrichtun-
gen deutschlandweit, welche gefördert wird. 
Das Geld wird in einen Snoezelraum inves-
tiert. 

 
Die zwei im Landratsamt Mittelsachsen 

ausgebildeten Straßenmeister Frank Plattner 
und Eric Heinrich haben ihre Ausbildung als 
Jahrgangsbeste unter 20 Teilnehmern mit 
gut und sehr gut abgeschlossen. Die beiden 
Mittelsachsen haben sich vom Straßenwärter 
zum Meister weiterqualifiziert.  

 
Das Start-up RMF Tech GmbH i.G. hat 

sich erfolgreich für den Green Alley Award 
2019 beworben und gehört zu den sechs Fi-
nalisten von 274 Bewerbern aus ganz Europa. 
Das junge Start-up RMF Tech GmbH i.G. 
steht kurz vor dem Markteintritt und ist eine 
Ausgründung aus dem Institut für Technische 
Chemie an der TU Bergakademie Freiberg. 
Hinter der Geschäftsidee verbirgt sich eine 
einzigartige Technologie, die es ermöglicht, 
Technologiemetalle wie Indium, Gallium, 
Germanium aus Reststoffen zu extrahieren 
und diese wiederum dem Markt in Handels-
qualität zur Verfügung zu stellen. 

 
Mit dem Gütesiegel „Bücherkindergarten“ 

ist der evangelische Kindergarten Petri-Ni-
kolai auf der Frankfurter Buchmesse ausge-

zeichnet worden. Bundesweit gab es etwa 
800 Bewerbungen und rund 200 davon wur-
den ausgewählt.  

 
Das Stadt- und Bergbaumuseum Freiberg 

und das Bergmusikkorps Saxonia überzeug-
ten mit ihrer Idee des Instrumentenworkshops 
„Mit Pauken und Trompeten“. Dafür wurden 
sie von der Bildungsinitiative „Kinder zum 
Olymp“ der Kulturstiftung der Länder mit ei-
nem Sonderpreis in der Kategorie „Kultur 
und Kultur“ ausgezeichnet.  

 
Für herausragendes Engagement beim 

Aufbau der Kinder- und Jugendgruppe erhielt 
Heiko Götze von der Historischen Freiberger 
Berg- und Hüttenknappschaft e. V eine Son-
derehrung im Rahmen des „Nachwuchspreis 
Ehrenamt 2019“ der Stiftung für Jugend und 
Sport der Sparkasse Mittelsachsen. 

 
Von der Sparkassenstiftung Jugend und 

Sport wurde Ulrike Lapsien vom 1.VVF, Abt. 
Volleyball, für ihr ehrenamtliches Engage-
ment bei der Nachwuchsarbeit ausgezeich-
net.  

 
Sandra Wolf vom ATSV Freiberg erhielt 

die Auszeichnung „Verdienstvoll im Ehren-
amt“ durch die Stiftung für Jugend und Sport 
der Sparkasse Mittelsachsen. 

 
Für die jahrelange Arbeit und sachkundige 

Begleitung des einmaligen Welterbe-Projektes 
„Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ er-
hält der Förderverein Montanregion Erzge-
birge die Verdienstmedaille des Landreises 
Mittelsachsen. Erstmals wird die Medaille an 
einen Verein vergeben.  

 
Der Sächsische Volleyballverband hat mit 

der Ehrennadel in Silber Dietmar Schulze, 
Übungsleiter und Funktionär des SV Siltronic 
Freiberg, für über zehn Jahre Tätigkeit im 
Verein ausgezeichnet.  

 
Die Jugendkommission des Basketballver-

bandes Sachsens hat den ATSV gerade zum 
Verein des Jahres gewählt. Die Basketball-
abteilung der Miners zählt 130 Mitglieder 
und bietet Training für Mädchen und Jungen 
von der Altersklasse U 6 bis zur U 18 an.  

 
Musikschule 

Beim Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ waren Timea Krahl und Yannik Reuter 
der Musikschule Freiberg erfolgreich mit dem 
Akkordeon - beide errangen einen ersten 
Platz. Gold gab es auch für Marko und Theo-
dor Dorotsky sowie Lea Sophie Siegert mit 
ihren Gitarren.  

 
Erfolgreich nahmen zwei Akkordeonspie-

ler der Freiberger Musikschule an den „Klei-
nen Tagen der Harmonika“ teil: Yannik Reu-
ter errang einen dritten Platz und Timea Krahl 
sicherte sich ein „sehr gut“. 

 
Erfolgreich beim Landeswettbewerb „Ju-

gend musiziert“ waren die Nachwuchsmusi-
ker der Freiberger Musikschule Marko und 
Theodor Dorotsky. Sie belegten mit ihren 
Zupfinstrumenten den ersten Platz. Mit dem 
Akkordeon überzeugten und sicherten sich 
einen ersten Platz: Timea Krahl und Yannik 
Reuter. Lea Sophie Siegert erreichte mit ihrer 
Gitarre einen zweiten Preis. 

Beim Bundeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ waren die Teilnehmer der Musikschule 
Freiberg erfolgreich: Einen zweiten Platz 
sicher ten sich Marko und Theodor Dorotsky 
mit ihren Gitarren und Yannik Reuter mit 
seinem Akkordeon den dritten Platz. 

 
Das Prädikat „sehr gut“ erspielte sich 

Timea Krahl von der Musikschule Freiberg 
mit dem Akkordeon beim sächsischen Wett-
bewerb „Werner Richter“. 

 
In Sofia zu „Georgi Galabov“ waren die 

Akkordeonspieler der Freiberger Musikschule 
sehr erfolgreich: Timea Krahl erreichte den 
dritten Platz, Yannik Reuter einen vierten Platz 
und Erik Erler sicherte sich den siebten Platz. 

 
Zum 3. Carl-Friedrich-Zelter Chorwettbe-

werb in Heilbronn bescheinigte die Jury dem 
Ensemble Voice Dance Freiberg unter der 
Leitung von Peter Kubisch hohe rythmische 
Präzision, wunderbare Ausstrahlung und bril-
lanten Klang.  

 

Sport 

Yvette Meinelt von der Stadtverwaltung 
Freiberg gewann bei der sächsischen Be-
hördenmeisterschaft in Eibenstock in der 
W45 die Silbermedaille über die Kurzstrecke 
8 km. 

 
Nach einigen Jahren mit Mittelfeldplätzen 

konnte die Mannschaft HSG Freiberg I in der 
Mitteldeutschen Oberliga unter den Trainern 
Jiri Tancos und Alexander Matschos einen 
3. Platz erobern.  

 
Die mC-Jugend der HSG Freiberg gewann 

den erstmals ausgetragenen Elbe-Labe-Cup 
mit tschechischen und deutschen Mannschaf-
ten, indem sie bei vier Turnieren siegreich 
war und den Pokal holte. 

 
Das Team Chemnitz/Freiberg (FHTC, Abt. 

Tennis) hat in der AK 30+ den zweiten Platz 
in der Ostliga erreicht und steigt damit in 
die Regionalliga Süd-Ost 2020 auf. 

 
Lars Hack vom FHTC, Abt. Tennis, schaffte 

in der Weltrangliste einen großen Sprung 
nach vorne und belegt momentan Platz 45 
in der AK 40+. Er wurde Sieger  beim Welt-
ranglistenturnier in Riga sowie Zweiter in 
Minsk & Helsinki. Als erster Freiberger Ten-
nisspieler startete er bei der Weltmeisterschaft 
in Miami.  

 
Bei den Kreis-, Kinder- und Jugendspielen 

des Spielkreises Mittelsachsen holten sich 
die Mini-Handballer (gF-Jugend) der HSG 
Freiberg mit den Übungsleitern Katrin Schal-
ler und Soraya Weise Bronze. 

  
Den 3. Platz sicherte sich die gemischte 

E-Jugend der HSG Freiberg unter den 
Übungsleitern Peter Stürzebecher und 
Thomas Listner in der Kreisliga Mittelsach-
sen. 

 
Tennisspieler Alexander Kreller vom FHTC, 

steht auf Platz 175 in der Weltrangliste der 
AK 35+. Er siegte beim Weltranglistenturnier 
in Zagreb und holte Silber in Strasbourg & 
Kolobrzeg.                                ‘ Seite 8
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In der Oberliga Mitteldeutschland gewann 

im Hallenhockey die Goldmedaille die 
Damen mannschaft des FHTC. 

 
Mitteldeutscher Meister im Feldhockey 

wurden die Mädchen C des FHTC .   
 
Beim „Treffen Junger Bergsteiger“ belegte 

die Mannschaft des Sächs’schen Maunt’nve-
reins Freiberg bestehend aus Lena Busch und 
Pepe Busch in der Altersklasse 4 den zweiten 
Platz.  

 
Felix Getzlaff  vom Sächs’schen Maunt’n -

verein Freiberg erkletterte sich mit einer ge-
mischten Mannschaft in der Altersklasse 5 
den ersten Platz beim „Treffen Junger Berg-
steiger“.  

 
Meisterin des Taekwondovereins Chon Ji 

wurde Marie-Alice Bondar mit ihrer bestan-
denen Prüfung zum 1. Dan. Damit gehört sie 
zu den jüngsten Dan-Trägern der Taekwondo 
Union Sachsen. 

 
Sächsische Junioren-Vizemeisterin im 

Jahrgang 2004 wurde Bente Peuker vom SSV 
Freiberg über 50m Brust/Kurzbahn.  

 
SSV Freiberg Athlet Rocco Beyer wurde 

im Jahrgang 2003 Sächsischer Junioren-Vi-
zemeister über 400m Freistil/Kurzbahn. 

 
Bei den Sächsischen Kurzbahnmeister-

schaften über 50m Brust in der Jugendklasse 
holte sich Anton Sukhanov vom SSV Frei-
berg die Bronzemedaille des Jahrgangs 2006. 

 
Bei den Sächsischen Kurzbahnmeister-

schaften über 100m Rücken in der Jugend-
klasse sicherte sich Patric Bierwagen vom 
SSV Freiberg bei den Sächsischen Kurzbahn-
meisterschaften über 100m Rücken/Jugend-
klasse die Bronzemedaille im Jahrgang 2006. 

 
Die Damenstaffeln des SSV Freiberg über 

4x50m Freistil mit Mileen Schmieder,  
Theresa Freytag, Judith Jaenicke-Rößler, 
Bente Peuker und 4x 50m Lagen mit Judith 
Jaenicke-Rößler, Laura Wilsdorf, Mileen 
Schmieder, Bente Peuker erschwammen bei 
den Sächsischen Kurzbahnmeisterschaften 
jeweils Bronze. 

 
Bei den United World Games erkämpfte 

sich die der 8x50m Freistil-Staffel des SSV 
Freiberg mit Peter Weigelt, Mileen Schmieder, 
Judith Jaenicke-Rößler, Laura Wilsdorf, Ilja 
Sukhanov, Bente Peuker, Alexander Trommer, 
Alexander Grösel die Silbermedaille. 

 
Bei den Landesmeisterschaften der Senio-

ren in der M 45 gewann Sylvio Christ vom 
TVL Freiberg jeweils die Bronzemedaille im 
Speerwerfen und Kugelstoßen. Bei den Lan-
deshallenmeisterschaften holte er sich die 
Silbermedaille im Kugelstoßen.  

 
Die Silbermedaille im Speerwerfen und 

im Kugelstoßen sowie die Bronzemedaille im 
Diskuswerfen errang Steffen Kanthack vom 
TVL Freiberg bei den Landesmeisterschaften 
der Senioren in der M 55.  

 
Bei den Landeshallenmeisterschaften in der 

M 14 sicherte sich TVL Freiberg Athlet Moritz 
Otto die Silbermedaille im Kugelstoßen.  

Sarah Tilch vom TVL Freiberg gewann 
beim Mitteldeutschen Ländervergleich  der 
U 14 mit der Sachsenauswahl in der 4x75 m 
Staffel die Silbermedaille. Bei den Landes-
hallenmeisterschaften holte sie sich mit der 
4x100 m Staffel der StG Freiberg/Brand den 
dritten Platz. Bei den Regionalmeisterschaften 
der U 14 belegte sie im 75-Sprint den zweiten 
Platz und erkämpfte sich jeweils die Bron-
zemedaille bei den Regionalen-Hallenmeis-
terschaften im Weitsprung und mit der 
4x100 m Staffel.  

 
Bei den United World Games gewann in 

der M13 jeweils die Bronzemedaille im Mehr-
kampf, Weitsprung und Vortexwurf: Noel 
Kaden vom TVL Freiberg. Bei dem Eurosport-
fest zweier Euroregionen holte er sich die 
Goldmedaille im Weitsprung und mit der 4 
x 75 m Staffel der Kreisauswahl Mittelsach-
sen, sowie die Silbermedaille über 75 m. Die 
Bronzemedaille über 60 m erkämpfte er sich 
bei den Bezirkshallenmeisterschaften.  

 
Den 1. Platz bei den Landesmeisterschaf-

ten - Mannschaft belegten die Frauen vom 
TVL Freiberg mit Gesine Sichler, Jennifer Ihl, 
Pauline Winkler, Jessica Thiel und Katharina 
Grobitzsch mit 4112 Punkten.  

 
Pauline Winkler vom TVL Freiberg ge-

wann bei den Landesmeisterschaften in der 
U20 mit der 4 x 100m Staffel der StG Freiberg 
die Silbermedaille. Bei den Landeshallen-
meisterschaften im Hochsprung wurde sie 
ebenfalls Vizemeisterin.  

 
Sächsische Hochschulmeisterin wurde 

Jennifer Ihl vom TVL Freiberg im Weitsprung 
und mit der 4x100m Staffel der Uni Leipzig. 
Im gleichen Wettkampf erkämpfte sie sich 
die Bronzemedaille über die 100m.  

 
Die Silbermedaille im Speerwerfen bei den 

den sächsischen Hochschulmeisterschaften 
gewann TVL Freiberg-Athletin Katharina 
Grobitzsch.  

 
Den 2. Platz belegte bei den sächsischen 

Hochschulmeisterschaften über 400 m Lauf 
Jessica Thiel vom TVL Freiberg. 

 
Bei den Landeshallenmeisterschaften holte 

sich das Frauenteam vom TVL Freiberg mit 
Jennifer Ihl, Pauline Winkler, Jessica Thiel 
und Sophie Bachmann die Goldmedaille in 
der 4x200 m Staffel. 

 
Anna Guhl vom FPSV wurde Hallenre-

gionalmeisterin in der W 10 im Weitsprung. 
Bei den Kreismeisterschaften holte sie sich 
im Fünfkampf den 2. Platz. 

 
Regionalmeisterin und Regionalhallen-

meisterin wurde Johanna Grämer vom 
FPSV in der W11 über 60 m Hürden und 
Regionalhallenmeisterin im Weitsprung und 
im Dreikampf. Im gleichen Wettkampf holte 
sie sich die Bronzemedaille über 50 m. so-
wie bei den Regionalmeisterschaften noch 
die Silbermedaillen über 50 m, im Fünf-
kampf sowie bei den Öresundspielen in Hel-
singborg über 60 m. Zudem wurde sie Kreis-
meisterin im Fünfkampf. 

 
Bei den Öresundspielen in Helsingborg 

holte Enna Opitz vom FPSV über die 600m 
den zweiten Platz. Auch bei den Regional-

meisterschaften in der W11 sicherte sie sich 
die Silbermedaille über 800 m. 

 
Im Fünfkampf in der Regionalmeister-

schaft gewann Annika Mai vom FPSV in der 
W11 Bronze und bei den Kreismeisterschaften 
Silber. 

 
Regionalmeister wurde die Staffel der 

weiblichen U12 vom FPSV mit Johanna Grä-
mer, Annika Mai, Clea Lorenz und Enna Opitz 
über 4x50 m. 

 
Die Bronzemedaille beim Sparkassencup 

sicherte sich Jolina Neubert vom FPSV in 
der W11, der Cup setzt sich aus acht Cross-
läufen zusammen. 

 
In der W13 wurde Jessica Lehmann vom 

FPSV Regionalhallenmeisterin über 60 m 
und holte sich über 60 m Hürden die Silber-
medaille. Bei den Regionalmeisterschaften 
errang sie die Silbermedaille im Mehrkampf 
und im Fünfkampf. Über 60 m holte sie sich 
bei den Öresundspielen in Helsingborg eben-
falls die Silbermedaille. Weiterhin wurde sie 
Kreismeisterin im Fünfkampf. 

 
Sebastian Grummt vom FPSV wurde in 

der M14 im Block-Sprint-Sprung Regional- 
und Kreismeister. Im Weitsprung holte er sich 
bei den Öresundspielen in Helsingborg die 
Goldmedaille und bei den Landeshallenmeis-
terschaften die BronzemedaiIle. Im Speer-
werfen belegte er bei den Öresundspielen in 
Helsingborg den zweiten Platz. 

 
Mitteldeutsche und Landeshallenmeisterin 

im Hochsprung in der W15 wurde Elizabeth 
Sagi vom FPSV. 

 
Im Hochsprung gewann Eddi Uhlmann 

vom FPSV in der U18M bei den Mitteldeut-
schen Hallenmeisterschaften sowie den Re-
gionalmeisterschaften die Silbermedaille. 

 
Bronze holte sich Samira Beyer vom FPSV 

in der U18W bei den Öresundspielen in Hel-
singborg über 400m. 

 
Sebastian Link vom FPSV wurde im Weit-

sprung in der U20M Mitteldeutscherhallen-
meister und gewann bei den Landeshallen-
meisterschaften die Silbermedaille. 

 
Bronze sicherte sich Arvid Wolf vom FPSV 

im Weitsprung in der U20M sowohl bei den 
Mitteldeutschenhallenmeisterschaften als 
auch bei den Landeshallenmeisterschaften. 

 
In Helsingborg bei den Öresundspielen 

gewann im Sperrwerfen Lisa Börner vom 
FPSV die Silbermedaille. Bei den Landes-
meisterschaften im Weitsprung in der U20W 
sicherte sie sich den dritten Platz. 

 
Die Staffel U20W vom FPSV mit Samira 

Beyer, Lisa Börner, Jule Bannach und Pauline 
Winkler (TVL) errang bei den Landesmeis-
terschaften über 4x100 m die Silbermedaille. 

 
Seniorenlandeshallenmeister wurde Ingo 

Wolf vom FPSV in der M50 über 200m und 
im Dreisprung. Über 60m Hürden holte er 
sich die Bronzemedaille. 

 
Gold gewann Jule Bannach vom FPSV in 

der U18W bei den United World Games in 

Klagenfurt über 800 m und im Kugelstoßen. 
Dazu holte sie sich Silber beim 100m-Lauf. 

 
Im Kugelstoßen und Speerwerfen in der 

U18W bei den United World Games in Kla-
genfurt errang Laura Michelle Baldauf vom 
FPSV eine Bronzemedaille. 

 
Bei den United World Games in Klagenfurt 

erkämpfte sich Kasja Wolf vom FPSV in der 
U18W die Goldmedaille im Speerwerfen und 
Weitsprung. Die Silbermedaille gewann sie 
im Kugelstoßen. 

 
Die Silbermedaille im Kugelstoßen holte 

sich bei den United World Games in Kla-
genfurt in der M15 Nick Bellmann vom FPSV. 

 
Anna Selcuktekin vom FPSV erkämpfte 

sich in der W13 im Mehrkampf bei den Uni-
ted World Games in Klagenfurt den dritten 
Platz. 

 
Bronze ging bei den United World Games 

in Klagenfurt an die 4x400m Staffel U14 vom 
FPSV mit Frieda Schmitz, Anna Selcuktekin, 
Johanna Wersig und Lena Schröher. 

 
Der Freiberger Badmintonspieler Michael 

Prinz vom Regionalligisten TSV Dresden 
wurde gemeinsam mit seiner Partnerin Gesa 
Weise (DHfK) deutscher Vizemeister im Mixed 
und qualifizierte sich damit für die Senioren 
Weltmeisterschaft in Katowice/Polen. Hier 
erreichten sie den fünften Platz in der AK 
über 35 Jahre. 

 
Der Endurofahrer Lucien Weißwange (12 

Jahre) aus dem Freiberger OT Kleinwalters-
dorf holte sich in der Klasse 85ccm B im En-
duro Jugendcup des ADAC, der in fünf Läufen 
ausgetragen wird, in der Gesamtwertung die 
Bronzemedaille. 

 
Gold sicherte sich Tennisspieler Wolfgang 

Schmidt vom SV Saxonia und SV Remse in 
der Senioren-Europameisterschaft in der AK 
75 mit seinem Partner Bernd Witthaus im 
Doppel. Das Ehrenmitglied der BSC Freiberg 
gewann bei den Deutschen Meisterschaften 
ebenfalls mit Witthaus die Silbermedaille. 
Dazu kommen jeweils Gold und Bronze bei 
der sächsischen Landesmeisterschaft und der 
Mitteldeutschen Meisterschaft. 

 
Der Ski-Orientierungsläufer Bernd Kohl-

schmidt aus Freiberg, der für den SV Robo-
tron Dresden startet, holte sich bei den Deut-
schen Meisterschaften der Elite seinen 20. 
Titel, diesmal über die Mitteldistanz. Der 
zweifache Senioren-Weltmeister kann auf 
neun WM-Teilnahmen verweisen. 

 
Der Landessportbund hat erstmals die Ab-

teilung Schwimmen vom ATSV Freiberg als 
Talentestützpunkt Schwimmen für das Jahr 
2019 berufen. Staffel-Bezirksmeister in den 
Jahrgängen 2008 bis 2011 bei den Mädchen 
sind Theresa Weigelt, Linnea Belger, Johanna 
Schierz und Mia Frisch. 

 
Deutscher Mannschaftsmeister mit der 

Mannschaft DLRG Obere Elbe im Rettungs-
schwimmen im Jahrgang 2005/06 wurde 
Magnus Bergmann. Zudem gewann er Silber 
über 100m Rücken beim Danish Swim Cup 
in Esbjerg, dazu sicherte er sich fünf Final-
qualifaktionen.                         ‘ Seite 9
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Bezirksmeisterin bei den Damen und im 

Jahrgang 2005 über 1500m Freistil wurde 
Susanna Prochaska. Sie gewann mehrere 
Titel und Medaillen wie Sachsenmeisterin 
Kurzbahn über 400m Freistil und Bronze 
über 100m Freistil, dazu mehrerer Medaillen 
im Juniorenbereich und Langbahn. Bei den 
Süddeutschen Meisterschaften errang sie Sil-
ber über 100m Rücken und 200m Lagen, 
Bronze über 100m Freistil, 50m Rücken, 
200m Rücken.  

 
Im Zehn-Ländervergleich im Schwimmen 

in Berlin legte Kristin Bergmann vom ATSV 
Freiberg einen starken Auftritt hin: dreimal 
Gold, einmal Silber und einmal Bronze si-
cherte sie sich. Damit wurde sie zweitbeste 
Schwimmerin in ihrem Jahrgang und hatte 
großen Anteil am zweiten Platz des ganzen 
sächsischen Teams.  

Zudem ist sie mehrfache Titelträgerin und 
Medaillengewinnerin bei Bezirksmeister-
schaften, Sachsenmeisterschaften und der 
Deutschen Meisterschaft geworden.  

Elf Mal Gold, zwei Mal Silber und eine 
Bronzemedaille sowie zwei Sonderpreise für 
punktbeste Leistungen erkämpfte sie sich 
beim Danish Swim Cup in Esbjerg und war 
damit erfolgreichste Teilnehmerin der ge-
samten Veranstaltung.                               

 
Deutscher Mannschaftsmeister mit der 

Mannschaft DLRG Obere Elbe im Rettungs-
schwimmen und Deutscher Vizemeister im 
Einzel im Jahrgang 2005/06 wurde Vincent 
Wende. 

 
Den Bezirksmeister über 50m Freistil, 50m 

Rücken, 200m Lagen und 50m Schmetter-
lings-Beinbewegung sicherte sich Luke 
Schmiedel (E-Kader).   

 
Beim Danish Swim Cup in Esbjerg er-

kämpfte sich Aileen Bierwagen (E-Kader) 
Bronze über 25m, 50m und 200m Freistil so-
wie weitere vier Finalqualifikationen. Über 
50m und 100m Freistil wurde sie Bezirksmeis-
terin. 

 
Mehrfache Medaillengewinnerin bei Be-

zirksmeisterschaften ist Leonie Wolf. Sie holte 
auch Silber über 25m Rücken beim Danish 
Swim Cup in Esbjerg.  

 
Judoka Willi Kautzner des BSC Freiberg 

gewann in der U9 alle Kämpfe und sicherte 
sich somit Gold bei den Kreis, Kinder- und 
Jugendspielen in Döbeln.  

 
Gute Ergebnisse erzielte bei den Kreis-, 

Kinder- und Jugendspielen in Döbeln Santon 
Holzwarth. Er gewann zwei seiner drei Judo-
Kämpfe und holte eine Silbermedaille für 
sich und seinen Verein BSC Freiberg.  

 
Arne Grigoleit, Mitglied des BSC Freiberg, 

wurde Dritter bei den Kreis-, Kinder- und 
Jugendspielen im Judo in Döbeln.  

 
In der U11 überzeugte Lennox Reiche vom 

BSC Freiberg mit seiner Leistung als Judoka 
und sicherte sich Silber bei den Döbelner 
Kreis-, Kinder- und Jugendspielen. 

 
Beim Landesgartenschau-Cup in Franken-

berg des SV Barkas Frankenberg sicherten 

sich die E-Junioren-Fußballer des BSC Frei-
berg den Turniersieg und damit den großen 
Pokal. Sie setzten sich in der Finalrunde ge-
gen ein Frankenberger Team und den SV 
Grün-Weiß Niederwiesa durch.  

 
Bei den Läufen der Interessengemeinschaft 

Königsklasse (IGK) sicherte sich Motorrad-
rennpilot Steffen Grämer, Mitglied des MC 
Bergstadt Freiberg, Platz zwei im ersten Lauf. 
Im zweiten Lauf erreichte er als Dritter das 
Ziel. Bei den Läufen der Internationalen 
Tschechischen Meisterschaft in Stare Mesto 
und Horice errang er jeweils einen dritten 
Platz. 

 
Alexander Kreller, Tennischef des Freiber-

ger HTC, sicherte sich beim Weltranglisten-
turnier Platz zwei im Herren-Einzel der AK 
35. Im Doppel durfte sich der Tennisspieler 
sogar über den Titel freuen und kehrte somit 
mit zwei Pokalen aus Kohlberg zurück. 

 
Springreiter Michael Scheitzbach vom 

RFV Freiberg gewann beim Pfingstturnier 
der RFSG Langenleuba-Niedersteinbach ein 
Springen der Klasse L. 

 
Bei den Ranglistenturnieren im Tischtennis 

in Döbeln sicherten sich Lena und Paula Uhlig 
des SV Saxonia Freiberg Platz 2 und 3 – und 
somit den Aufstieg in die Rangliste 1. 

 
Beim 8. Laufcup der Sparkassen-Stiftung 

für Jugend und Sport belegte Freiberger PSV-
Athletin Jolina Neubert den dritten Platz in 
der Kategorie „Schülerinnen 8 bis 15 Jahre“.  

 
Den dritten Platz beim 8. Laufcup der 

Sparkassen-Stiftung für Jugend und Sport 
in der Kategorie „Frauen ab 40 Jahre“ er-
reichte Jane Bianchin vom TSV 92 Freiberg. 

 

Universität  

Die Universitätsmedaille der TU Bergaka-
demie Freiberg ist Prof. Dr. Hans Michael 
Eßlinger, ehemaliger Chef des Freiberger 
Brauhauses, für seine wissenschaftlichen 
Leistungen auf dem Gebiet der Brauereitech-
nologie und seine langjährige Unterstützung 
von Lehre und Forschung auf dem Gebiet 
der Verfahrenstechnik  verliehen worden. 

 
Stefanie Walter, Doktorandin der Professur 

Bergbau-Tagebau, erhielt für ihre Arbeit zur 
schulischen Rohstoffbildung mittels Social 
Media den ersten Förderpreis 2019 der Stif-
tung Steine-Erden-Bergbau und Umwelt. 

 
Das Projekt „Soziale Natur – Die Dorn-

grasmücke geht Viral“ von Stefanie Walter, 
die am Institut für Bergbau und Spezialtief-
bau der TU Bergakademie Freiberg als Dok-
torandin arbeitet, ist beim internationalen 
Forschungswettbewerb „Quarry Life Award“ 
deutschlandweit mit Platz zwei ausgezeichnet 
worden. 

 
Robert Lokotsch wurde für seine Diplom-

arbeit, die den Fokus auf Alternativen Ge-
winnungstechnologien legt, mit dem Hel-
mut-Härtig-Preis 2019 der TU Bergakademie 
für besondere Leistungen auf wissenschaft-
lich-technischem oder -ökonomischem Ge-
biet ausgezeichnet. 

Das Team um Dr. Charaf Cherkouk vom 
Institut für Experimentelle Physik der TU 
Bergakademie Freiberg erhielt einen Tech-
nologie- und Innovationspreis des Helm-
holtz-Zentrums Dresden-Rossendorf (HZDR) 
für neue leistungsfähige Akkumulatoren für 
Elektrofahrzeuge. 

 
Die Deutsche Geophysikalische Gesell-

schaft (DGG) hat Prof. Dr. Stefan Buske vom 
Institut für Geophysik und Geoinformatik in 
Anerkennung seines besonderen Engage-
ments und der hohen Qualität seiner Lehre 
in der Geophysik den Preis für herausragende 
Lehre verliehen. 

 
Zum Tag der Lehre verlieh Rektor Prof. 

Dr. Klaus-Dieter Barbknecht zusammen mit 
dem Geschäftsführer des Vereins der Freunde 
und Förderer der TU Bergakademie Freiberg 
e.V., Prof. Dr. Hans-Jürgen Kretzschmar, den 
Julius-Weisbach-Preis 2019 für besondere 
Leistungen in der Lehre. Ausgezeichnet wur-
den Prof. Dr. Rüdiger Schwarze, Professur 
für Strömungsmechanik und Strömungsma-
schinen und Studiendekan der Studiengänge 
Computational Science and Engineering und 
Energietechnik, sowie Anne Haufe (Professur 
für Intern. Management und Unternehmens-
strategie) und Dr. Manuel Stapf vom Institut 
für Organische Chemie. 

 
Bruno Grafe von der Nachwuchsforscher-

gruppe InnoCrush erhielt bei einem Workshop 
an der Technischen Universität in Talinn (Est-
land) einen Preis für einen Vortrag über Ge-
steinsanalysen. 

 
Der Dresdner Grundwasserforschungspreis 

der Stiftung zur Förderung der „Wissenschaft-
lichen Schule Zunker-Busch-Luckner“ für he-
rausragende Dissertationen ging an Dr. Tamara 
Kolbe von der TU Bergakademie Freiberg.  

 
Alireza Arab, Doktorand am Lehrstuhl für 

Hydogeologie und Hydrochemie, gewann einen 
Preis für seine Präsentation „Heat and Mineral 
Mining by adding CO2 to Deep Groundwater“ 
auf der International Mine Water Association 
Conference 2019 in Perm, Russland. 

 
Die Studenten des neuen englischsprachi-

gen Master-Studienganges TAIEM der TU 
Bergakademie, Padinhate Purayil Sohan und 
Yaroshevskyi Serhii, erhielten ein Stipendium 
des Deutschen Akademischen Austausch-
dienstes (DAAD). 

 
Prof. Michael Reissig vom Institut für An-

gewandte Analysis der Technischen Univer-
sität Bergakademie Freiberg wurde für weitere 
zwei Jahre als Präsident der ISAA-Gesell-
schaft wiedergewählt. 

 
Ausgezeichnet mit dem Fellow der Inter-

national Federation of Heat Treatment and 
Surface Engineering (IFHTSE) auf den 26. 
IFHTSE Congress in Moskau wurde Prof. Dr. 
Ing. habil. Rolf Zenker. 

 
Für ihre hervorragenden Arbeiten auf dem 

Gebiet der Kohlenpetrologie und organischen 
Petrologie bekam Dr. Henny Gerschel vom 
Institut für Geologie der TU Bergakademie 
Freiberg den Rolf-und-Marlies-Teichmüller-
Preis der Deutschen Geologischen Gesell-
schaft – Geologische Vereinigung verliehen.

Dr. Patrick Gehre und Marc Neumann, 
Forscher der Professur für Keramik der TU 
Bergakademie, stellten ihre Forschungser-
gebnisse auf dem Gebiet der Feuer -
festwerkstoffe auf dem 62nd International 
Colloquium on Refractories in Aachen vor 
und sind dafür mit den ersten beiden Plätzen 
des Poster-Wettbewerbs geehrt worden. 

 
Die Klaus Tschira Stiftung zeichnete sechs 

Nachwuchswissenschaftler/innen mit dem 
KlarText-Preis für Wissenschaftskommunika-
tion aus, die einen allgemein verständlichen 
Artikel über ihre Doktorarbeit geschrieben ha-
ben. Unter den Preisträgern ist auch Dr. Lud-
wig Luthardt, Geologie-Absolvent der TU 
Bergakademie. 

 
Thomas Hanauer erhält den Friedrich-Wil-

helm-von-Oppel-Preis des Vereins der 
Freunde und Förderer der TU Bergakademie 
Freiberg e.V. Der Promotionsstudent am Insti -
tut für Organische Chemie war während sei-
nes Studiums in verschiedenen Gremien wie 
dem Prüfungsausschuss, dem Fakultätsrat 
und als Vorsitzender des Fachschaftsrates 
Chemie und Physik tätig. 

 
Dr. Jana Börner hat für ihre geophysika-

lische Forschung den Career Achievement 
Award des US-amerikanischen Gerald W. 
Hohmann Memorial Trust erhalten. Der Preis 
wird alle zwei Jahre an internationale Wis-
senschaftler/innen für ihre herausragenden 
Leistungen vergeben.  

 
Für ihre Forschung zu hochtemperatur-

festen Werkstoffen und Prozesstechnologien 
zur Herstellung von Turboladergehäusen und 
abgasführender Komponenten für neue, spar-
same Benzinmotoren erhielt das Gießerei-
Institut der TU Bergakademie Freiberg den 
BorgWarner Innovations Award 2019 von 
Wolfgang Schneider, Vice President der Borg-
Warner Inc. Europe.  

 
Für seine besonderen Leistungen in Stu-

dium und Forschung erhielt Daniel Steinbach 
im Rahmen des Clemens-Winkler-Kollo-
quiums den Ferdinand-Reich-Preis. Er be-
endete mit seiner Diplom arbeit als erster Ab-
solvent den neuen Diplomstudiengang 
Chemie an der TU. 

 
Sarah Seidel durfte sich über das von der 

Freiberger Compound Materials GmbH und 
der Familie Federmann gestiftete Federmann-
Stipendium, das einen Forschungsaufenthalt 
in Israel ermöglicht, freuen. 

 
Shubham Sharma erhielt den DAAD-Preis 

für besondere Leistungen ausländischer Stu-
dierender. 

 
Daniel Irmer und Louis-Philip Doctor er-

hielten den Werner-Freiesleben-Preis, der an 
einen Studierenden entweder der Fakultät 
für Chemie und Physik oder der Fakultät für 
Werkstoffwissenschaft und Werkstofftech-
nologie für hervorragende Leistungen im 
Studium und ein hohes gesellschaftliches En-
gagement verliehen wird. Der Preis wurde 
ebenfalls von der Freiberger Compound Ma-
terials GmbH und der Familie Federmann 
gestiftet.                                  ‘ Seite 10
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Erneut Wahlen in Kleinwaltersdorf 

‘ Seite 9 
Die Absolventen Marie-Luise Bley, Lenz 

Fiedler, Lukas Römhild, Wiebke Walther, Jo-
nas Lachmann und Sofie Bärbel Kloppe er-
hielten die Georgius-Agricola-Medaille für 
herausragende Studienleistungen. 

 
Für seine Forschungsleistung zu innova-

tiven, umweltschonenden und wirtschaftli-
chen Recyclingprozessen seltener Erden er-
hielt Dr. Tom Lorenz einen Förderpreis des 
Dresdner Gesprächskreis der Wirtschaft und 
der Wissenschaft e.V. 

 
Den Bernhard-von-Cotta Preis des 

„Freunde und Förderer der TU Bergakademie 
Freiberg e. V.“ für ihre Masterarbeiten bzw. 
Dissertationen bekamen die Alumni Dr. Tom 
Lorenz, Dr. Hanka Becker, Carolin Schneider 
und Alexander Schweren. 

 
Das Racetech Racing Team der TU Berg-

akademie Freiberg steht derzeit auf Platz zehn 
der offiziellen Weltrangliste der Formula Stu-
dent Electric. Hierbei treten studentische 
Teams von Hochschulen aus der ganzen Welt 
bei internationalen Wettbewerben in insge-
samt acht Disziplinen gegeneinander an, be-
urteilt durch eine Fachjury aus Motorsport 
und Automobilindustrie. Die Rennwagen wer-
den in Eigenregie von den Studenten gebaut. 

Feuerwehr 
Kreisbrandmeister Gerald Nepp erhielt die 

Verdienstmedaille des Kreisfeuerwehrverbandes 
Mittelsachen (Ehrenmitglied der Alters- und 
Ehrenabteilung) für seine Verdienste im Brand-
schutz- und Feuerwehrwesen. 

 
Als Dank und Anerkennung für lang -

jähriges Wirken zum Gemeinwohl in der Feu-
erwehr hat der Landesfeuerwehrverband 
Sachsen e.V., den Kameraden Heiko Mende 
und Sandro Schröher, das Ehrenkreuz für 25 
Jahre treue Dienste verliehen. 

 
Das Ehrenkreuz für 50 Jahre treue 

Dienste in der Feuerwehr verlieh der Lan-
desfeuerwehrverband Sachsen der Kame-
radin der Ortsfeuerwehr Freiberg Renate 
Wanke. 

 
Für 40 Dienstjahre verlieh das Sächsische 

Staatsministerium des Innern Kamerad An-
dreas Oehme, Ortsfeuerwehr Freiberg, und 
Kamerad Gerd Kröner, Ortsfeuerwehr Klein-
waltersdorf, das Feuerwehr-Ehrenabzeichen 
in Gold. 

 
Das Feuerwehr-Ehrenabzeichen in Silber 

für 25 Dienstjahre verlieh das Sächsische 
Staatsministerium des Innern an Kamerad 
Steffen Junghans von der Ortsfeuerwehr Frei-

berg und an Kamerad Dietmar Weiske von 
der Ortsfeuerwehr Zug. 

 
Für 30 Jahre aktiven Dienst in der Feuer-

wehr ehrte die Stadt Freiberg fünf Kameraden 
der Ortsfeuerwehr Kleinwaltersdorf: Steffen 
Glöckner, Holger Günther, Volker Liebscher, 
Dirk Pippig sowie Andreas Scholz. 

 
Für 20 Jahre aktiven Dienst in der Feuer-

wehr ehrte die Stadt Freiberg Kamerad Kay 
Marek von der Ortsfeuerwehr Freiberg. 

 
 
Preise oder Ehrungen, die noch bis Jah-

resende erfolgen, werden noch in die Auf-
stellung aufgenommen. 

Doch nicht alle Ehrungen und Auszeich-
nungen sind in der Öffentlichkeit bekannt. 
Auch die Pressestelle kann nur die ihr be-
kannten Ehrungen und Preise zusammen-
stellen. 

Daher nochmals die Bitte an alle Freiber-
ger: Wenn Sie selbst eine solche Ehrung er-
fahren haben, oder aber von einer solchen 
aus Ihrem Umfeld wissen, von der Sie meinen, 
dass sie noch nicht entsprechend publiziert 
wurde, teilen Sie uns diese bitte mit. 

Pressestelle@freiberg.de, Tel. 273 104 
oder schriftlich: Stadtverwaltung Freiberg, 
Pressestelle, Obermarkt 24, 09599 Freiberg.

Erst im Mai dieses Jahres sind der Frei-
berger Stadtrat sowie die Ortschaftsräte in 
Halsbach, Kleinwaltersdorf und Zug gewählt 
worden. Nun findet am 9. Februar in Klein-
waltersdorf bereits wieder eine Wahl für den 
Ortschaftsrat statt. 

Hier wird jedoch nicht der gesamte Ort-
schaftsrat neu gewählt, sondern es handelt 
sich lediglich um eine Ergänzungswahl. Sie 
ist erforderlich, da im Ortschaftsrat Klein-
waltersdorf durch die zu geringe Anzahl von 

gewählten Bewerbern für die Kommunalwahl 
2019 zwei Sitze im Ortschaftsrat unbesetzt 
geblieben sind.  

Außerdem ist durch die Wahl des Orts-
vorstehers aus der Mitte des Ortschaftsrates 
die Zahl der Mitglieder hier nochmals von 
fünf auf vier gesunken. Damit liegt die An-
zahl der Ortschaftsräte bei weniger als zwei 
Dritteln der nach Hauptsatzung festgeleg-
ten Anzahl der Mitglieder und macht 
zwangsläufig nach § 34 Abs. 7 der Säch-

sischen Gemeindeordnung eine Ergän-
zungswahl notwendig. 

Bei der Wahl am 9. Februar sind somit 
drei vakante Sitze des Ortschaftsrates Klein-
waltersdorf neu zu besetzen. Die zur Kom-
munalwahl gewählten Ortschaftsräte blei-
ben regulär im Amt. 

Die amtlichen Bekanntmachungen zur 
Wahl in Kleinwaltersdorf stehen auf den Sei-
ten 12 und 13.

Jahr der Insustriekultur - 500 Jahre Industriekultur in Sachsen 
11. Januar bis 29. März 
Stadt- und Bergbaumuseum 
Sonderschau: „Überlebt: Die Restaurierung 
eines Cranach-Holzschnittes“ 
Das erste Mal nach 140 Jahren wird der fast 
lebensgroße Holzschnitt mit der Darstellung 
von Jan Hus wieder öffentlich zu sehen sein.  
                        www.museum-freiberg.de 
 
23. bis 26. April 
46. Freiberger Jazztage  
Jazz pur! 
                      www.freiberger-jazztage.de 
 
18. bis 19. April 
Obermarkt 
Töpfermarkt 
 
25. April bis 1. November 
Forschungs- & Lehrbergwerk Silberbergwerk 
Freiberg 
4. Sächsische Landesausstellung 2020 - 
Boom. 500 Jahre Industriekultur in Sachsen 
SilberBoom am Schauplatz „Erz“: Die „Reiche 

Zeche“ ist Teil der Landesausstellung. 
               www.silberbergwerk-freiberg.de 
 
1. bis 3. Mai 
Obermarkt 
Blumen- und Pflanzenmarkt 
                                     www.freiberg.de 
 
3. Mai 
Altstadt Freiberg 
Frühlingsfest 
Verkaufsoffener Sonntag mit Programm für 
die ganze Familie 
                                     www.freiberg.de 
 
7. Mai bis 15. Oktober 
Abendmusiken im Dom 
Konzerte an der Silbermannorgel 
immer donnerstags 20 Uhr, Dom St. Marien, 
                           www.freiberger-dom.de 
 
14. Mai bis 1. November 
Stadt- und Bergbaumuseum 
Sonderschau im Jahr der Industriekultur: 

„Vom Gnadengroschen zur Rentenformel“ 
250 Jahre Arbeits- und Lebenswelten im 
Sächsischen Erzbergbau. Einmalige und span-
nende Objekte erzählen von der besonderen 
Entwicklung des Freiberger Erzbergbaus und 
Hüttenwesens bei der Industrialisierung. 
                        www.museum-freiberg.de 
 
6. Juni 
Freiberger Orgelnacht 
                               www.silbermann.org 
 
6. Juni bis 30. August 
Schloss Freudenstein, Schlosshof 
Freiberger Sommernächte 
Public Viewing zur Fußball EM, Konzerte, 
Kabarett, Musicals, Kino u.v.m.  
           www.freiberger-sommernaechte.de 
 
7. Juni 
Reiche Zeche 
Haldenfest 
Welterbe erleben! Internationaler Welterbetag 
SilberBoom: Schauplatz Erz der 4. Sächsi-

schen Landesausstellung 
               www.silberbergwerk-freiberg.de 
 
7. Juni 
Konzerte und Führungen zum Abschluss der 
ECHO-Tagung* 
» Konzert an der Orgel in der Betstube des 
Stadt- und Bergbaumuseums, 14 Uhr, Ticket 
im Eintrittspreis Museum enthalten 
» Führung Übertageanlage „Alte Elisabeth“, 
14.30 und 17 Uhr 
» Konzert an der historischen Orgel in der 
Betstube der „Alten Elisabeth“, 16 Uhr, Ti-
ckets: Tourist-Information 
                                     www.freiberg.de 
*(Vereinigung der European Cities of Histo-
rical Organs) 
 
25. bis 28. Juni 
Freiberger Altstadt 
35. Freiberger Bergstadtfest 
Zehn thematisch gestaltete Erlebniswelten 
mit buntem Programm und Welterbemeile 
                              www.bergstadtfest.de 

    Kurz notiert
 Ab Ende Januar schnelles 
Internet in Freiberg  

Rund 20.000 Haushalte in Freiberg können 
ab Ende Januar 2020 schneller im Internet 
surfen, verspricht die Deutsche Telekom AG. 
In ihrer Pressemitteilung heißt es: „ Im neuen 
Netz sind Telefonieren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich. Das gilt auch für Mu-
sik- und Video-Streaming oder das Speichern 
in der Cloud. Das maximale Tempo beim 
Herunter laden steigt auf bis zu 250 Megabit 
pro Sekunde (MBit/s), beim Hochladen auf 
bis zu 40 MBit/s. Die Telekom hat dafür rund 
31 Kilometer Glasfaser verlegt.“ 

Dafür seien u.a. 150 Verteiler neu aufge-
stellt oder mit moderner Technik aufgerüstet 
worden. 

Mehr Infos: www.telekom.com 
 

Entsorgen der 
Weihnachtsbäume 

Abgeschmückte Weihnachtsbäume werden 
vom 27. Dezember 2019 bis zum 8. Februar 
2020 kostenfrei auf dem Wertstoffhof in der 
Frauensteiner Straße 95 angenommen. Später 
werden Gebühren fällig.   

Der Transport des schon nadelnden Bau-
mes kann in Tüten zum Wertstoffhof erfol-
gen. Der restlos abgeschmückte und klein 
gesägte Baum kann auch über die Biotonne 
entsorgt werden.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Abfallberatung der EKM 2625-41 und -42. 

 

Fragestunde  
für Einwohner 

Die Fragestunde für Einwohner ist einer 
der ersten Tagesordnungspunkte des öffent-
lichen Teils der kommenden Stadtratssitzung 
am Donnerstag, 16. Januar.  

Dann stehen die Verwaltung und der Vor-
sitzende des Stadtrates interessierten Frei-
bergern Rede und Antwort. Die Stadtratssit-
zung beginnt 16 Uhr im Ratssaal des 
Freiberger Rathauses.

    Veranstaltungshöhepunkte 2020 (erstes Halbjahr)


